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Haushaltsbefragungen gestartet 
Zensus 2011 in Meißen und Umgebung 
 
Deutschland zählt – und Meißen auch. Seit Dienstag läuft die große Volkszählung 
„Zensus 2011“. Hierfür wurden allein in Sachsen 39 örtliche Erhebungsstellen 
gebildet, eine davon ist Meißen. Zehn Prozent der Haushalte werden in den 
kommenden Wochen von ehrenamtlichen Interviewern befragt. 
Erhebungsstellenleiter ist Bernhard Kroemer, von ihm ist alles wichtige zu 
erfahren: 
 
Herr Kroemer, was bedeutet der Zensus 2011 für die Meißner Bürger, wird 
es bei jedem demnächst an der Wohnungstür klingeln? 
Wir befragen rund 10.000 der 85.000 Einwohner im gesamten Erhebungsgebiet, 
das 14 Gemeinden umfasst,  mit dem grünen Fragebogen. Das Gebiet reicht von 
Lommatzsch und Nossen über Meißen bis Weinböhla. Es klingelt also mitnichten 
an jeder Wohnungstür. In der Stadt Meißen selbst gehört nur jeder sechste 
Haushalt zu den Auserwählten. In der Stichprobe befinden sich übrigens nicht 
Personen, sondern Adressen. Dies erklärt auch, dass immer alle Personen einer 
Anschrift befragt werden.  
 
Kommt der Interviewer von allein? Was sind das für Leute? 
In der Region sind 121 Frauen und Männer als Interviewer unterwegs, davon 52 in 
der Stadt Meißen. Der Besuch erfolgt nicht überraschend. Er wird etwa eine 
Woche vorher angekündigt. Der Termin kann auf Wunsch des 
Auskunftspflichtigen jederzeit in Abstimmung mit dem Interviewer geändert 
werden.  
Die Interviewer besitzen einen „Zensusausweis“, mit dem sie sich ausweisen. Sie 
wurden in den letzten Wochen umfangreich geschult und helfen gern beim 
Ausfüllen des Fragebogens. Das Ausfüllen der Fragebögen kann jeder auch 
selbständig oder im Internet erledigen. Dazu sind unter www.zensus2011.de 
Wegweiser zu den einzelnen Fragebögen eingerichtet.  
 
Welche Bedeutung hat der orange Zensus-Fragebogen? 
Diesen Bogen haben alle Wohnungs- und Gebäudeeigentümer per Post erhalten. 
Er dient zur Gebäudeerfassung und ist durch die Eigentümer selbständig 
auszufüllen und im vorbereiteten Umschlag zurückzuschicken.  
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Was passiert mit den gesammelten Daten? 
Die Daten werden anonymisiert ausgewertet und für die exakte Statistik und 
Infrastrukturplanung benötigt. Alle Angaben, aus denen sich Rückschlüsse auf 
einzelne Personen schließen lassen, werden vernichtet.  
 
Wohin können sich Bürger bei Fragen wenden? 
Unsere kostenlose Hotline (0800-589 2777) ist täglich von 8 bis 17 Uhr besetzt. 
Außerdem können sich die Bürger unter www.zensus2011.de informieren. 
 
 
 
 
gez. Inga Skambraks 
Büroleiterin 


